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Satzungt

d.es TSV (?urn- und Sportverein) Fürsteniragen e.V. lgll
-::::::=================================::=::

§ I Name, Sitz und Zweck

(1) Der 191f in I'ürstenhagen gegründete Spo-rt-Verein führt den Narnen

" TSV e.v- 19ll ". Der verein hat seinen sitz in Fürstenhagen" Er ist
in das vereinsregister beim Amtsgericht l.trortheim eingetragen.

(2) Der Verein ist- Mitglied des.Lai'rdessportbundes |.tiedersachsen e.v. und cier
zuständigen LanCesfachverbäncle .

(3) Der Verein verfolgt ausschl-ießfich und unmittelbar gemeinnüt.zige
Zwecke, und zwar insbesondere durch die Pflege und Förderung des Amateur-

' " ei sports .

Der Verein ist selbstl-os tätig und verfolgt nicht in erster Linie eigen-
wirtschaftliche Zwecke.

Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet
werden.

Die I'1i-tgl-ieder erhalten keine Zuwendungen aus Mj-tteln des Vereins.
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zrvecl< des Vereins fremd sind,
oder durch unverhältnismäßig'hohe Vergütungi begünstigt werden.
Die Mitglieder haben bei ihrem Ausscheiden oder bei Auflösung oder Aufhebung
des vereins keinen Anspruch an das vereinsvermögen.

§ 2 trrwe:rb der tlitgliedschaft

i r' (1) Mitglied des Vereins kann jede natürl-iche perscn vrerclen.

(2) vJer die Mitgliedschaft erwerben wi11. hat an den Vorstand eln schriftllches
Aufnahmegesuch zu richten. Bei Minderjährigen ist die Zustimmunll der gesetz-
lichen Vertreter erforderfich. nie Aufnahme erfolgt durch den Vorstand.

§ 3 Ve::ius L der I"titgliedschaf t

(1) Die I'litgliedschaft erfischt durch Austritt, Tod od.er Aussch.Luß aus dem

Verein

(2) Die Austrittserklärung ist schriftli-ch an clen Vorstand zu r:.chten- Aus.,ritt
nur zum Jahresend.e mit l/4 )ährlicher Kündigur-rgsfrist.
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(3) Ein Mitglied kann, nach vorherj-qer Anhörung, vom Ehrenrat aus dem Verein
ausgeschlossen vrerden :

a) wegen Zahlungsrückstand mit Beiträgen von mehr als einem Jahresbeitrag
t:rol-z Mahnung.

b) wegen eines schweren Verstoßes gegen dj-e fnteressen des Vereins oder groben

unsportlichen Verhalt.ens

c) wegen unehrenhafter Handlungen

d) Das Vereinseigentum ist zurückzugeben-

Der Bescheld über den Ausschluß ist mit Einschreibbrief zuzustelfen.

§ 4 trIaßregelungen

Gegen Mitglieder, die gegen die Satzung oder gegen Änordnungen des Gesamt-

vorstands und der Abteilungen verstoßen, 1<önnen nach vorheriger Anhörung

vom Ehrenrat folgende Maßnahmen verhängt v,rerden:

a) Verweis

b) angemessene Geldstrafe

c) zeitl-ich begrenztes Verbot der Teifnahme am Sportbetrieb und den Veranstaltungen

des Vereins.

Der Bescheid über die Maßregelung ist mit Einschr:eibeb::ief zuzustellen.

§ 5 Beiträge

Die l4itgliedsbeiträge werden vom Vorstand festgesetzt. Beitragsverände::unqen

bedürfen der Genehmigung der Jahreshauptversannnlung.

§ 6 Stimmrecht und Wäl-ilbarkeit

(1) Stimmberechtigt sind a}le I'litglieder ab vollendetem 18. Lebensjahr- Bej-

der Wahl des Jugendleiters steht das Stimm::echt al1en Mitgliedern des VereinS

vom vollendeten 14. bis zum vollendeten 18. Lebensjahr an zu-

(2) i"litglieder, denen kein Sti-mmrecht zusteht, können an deL Jahreshaupt-
ve::sammlung, den Abteilungsversanunlungen und der Jugendversammlung a1s Gäste

jederzeit teifnehmen.

(3) Das Stimmrecht l<ann nur persön1ich ausgeübt werden.

(4) Gewäh1t werden können alle volljährigen und vollgeschäftsfähigen I'{itglleder

§ 7 Vereinsorqane

Organe

a) die

b) der

c ) de::

des Vereins sind:
J ah re s haup tve r s amml un g

Vorstand

Ehren::at
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§ 8 Jahreshauptversammlung

(1) Oberstes Organ des Vereins ist die Jahreshauptversammlung

(2) Elne Jahreshauptversammlung findet in jedem Jahr statt.

(3) Eine außerordentliche. Jahreshauptversammlung ist i-nnerhalb einer I'rist
von f4 Tagen mit entsprechender Tagesordnung einzuberufen, wenn es

a) der Vorstand beschließt oder

b) ein Viertel der stimmberechtigten l4itgfieder schriftl-ich beim Vor:sitzenden

beantraqt hat.

(4) Die Einberufung der Jahreshauptversammlung erfolgt I 4 Tage vor dem Termin

durch den Gesamtvorstand.

(5) Mit der Einberufung der Jahreshauptversammlung ist die Tagr:sordnung mitzu-
..,EF teilen.
\v 

Diese muß folgende punkte enthal-ten:

a), Bericht des Vorstandes

b) Kassenbericht und. Bericht des Kassenprüfer

c) Entlastung des Vorstandes

d) lvahf en

e) Beschlußfassung über vorliegende Anträge

(6) Die Jahreshauptversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl dei: erschienenen
rr: !^-f i ^,r--- 1 D..:1 ,nr.9 lieder beschl ußfähiq.

(7) Die Beschlüsse vrerden mit einfacher l,lehrheit der anwesender) st.j-mmberechtigten

Mitqlieder gefaßt. Bei Stimmgleichheit ist eln Antrag abgelehnt.

"i Satzungsänderungen kÖnnen nur mit einer llehrheit von Zweidrittr:ln der erschienenen

stimmberechtigten Mitglieder beschfossen werden.

(B) Anträge können gestellt vrerden:

von den l'{itgliedern und den Vereinsorqanen.

(9) Über Anträge die schon in der Tagesordnung verzeichnet sin<i, kann in der
Jahreshauptversammlung nur abgestimnt rverden/ wenn diese Anträ<ye mindestens

B Tage vor der Versammlung schrlftlich bei dem Vorsltzenden des Ver:eins einge-

Elangen sind" Später eingehende Anträge dürfen in der Jahreshau])-Lversammlung nur

behandelt werden, rl,enn ihre Dringlichk-eit bejaht vrird. Das kann daCurch geschehen,

daß die Jahreshauptversammlung mit einer l'{ehr:heit von Zrveiclritl:e1n de:: anv,resenden

stimmberechtiqten Mitglieder beschließt, daß der Antrag als Dr--nglicl-ikei-usantragi

in die Tagesordnung aufgenommen wird. Ein Antrag auf Satzungsänderung }iann nicht
als Dringlichl<eitsantrag behandetl- werden-

-4-



( to) Geheime AbsLimmungen

l'litgliede:: es beantragen.

-.4_

erfolgen nur, wenn mindestens 1o stimmberechtigte

§ 9 Vorstand

(1) Der Vorstand arbeitet

a) aIs geschäftsführender Vorstand:
bestehend aus dem Vorsitzenden, dem stellvertretenden Vorsitzenden, dem

Schriftwart und dem Kassenwart

b) als Gesamtvorstand:

bestehend aus dem geschäftsführenden VorstanC. und den Ressortleitern
Jugend Lei Ler

Frauenwartin

Turn- und Spo::twart

Fußbaflfachwart

Pressewart

So zi alwart

(2) Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind der VoLsi-Lzende und sein Stetlvertreter-
Sie vertreten den Verein gerichtlich und außergerichtlich. Jeder von fhnen ist
aflein vertretungsberechtigt.

Im Innenverhäftnis des Vereins darf der stellvertl:etende Voi:sitzende seine
Vertretungsmacht nur bei Verhinderurrg des I-. Vorsj-tzenCen ausilben.

(3) Der Gesamtvorstand l-eitet den Verein. Seine Sitzungen we::den von dem Vor-
sitzenden geleitet. Er tritt zusammen, v.7enn es das Verei-nsinteresse erfordert
oder drei Vorstandsmi-tglieder es beantragen. Er ist beschlußfäl-rig, wenn die
Hälfte der Vorstandsmitglieder anwesend ist- Bei Ausscheiden eines VorstanC-
mitgliedes ist der Gesamtvorstand. berechtigt, ein neues Mitglied liommissarisch
bis zur nächsten Wahl zu berulen-

(4) Zu den Aufgaben des Gesamtvorstandes gehören:

a) di-e Durchführung dei: Beschlüsse der Jahreshauptversamm.lung ur-rd die BehanCilung

von Anregungen des Mr b.arbei tcrkrc j-scs

b) die Bewilliqung von Ausgaben

c) Aufnahme von l4ltqliedern.

(5) Der: geschäftsführende Vorstand ist für Aufgaben zustä-ndig, die auf Gr:und ihrer
Dringlichkeit eine:: schnellen Erfedigung bedü:r:fen- Er erledigl außerdem Aufgal:en,
deren Behandlung cur:ch den Gesamtvorstand nicht notivendig ist.

Der GesamtvorsLand ist über die Tätigkeit cles geschäftsführenden Vorstandes
faufend zu informieren-
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(6) Der Vorsitzende, sein Stellvertreter/ der Schrj-ftwart und der Pressewart

::H"=_:::"", 
an a11en sitzungen der Abteilungen und Ausschüsse berarend

§ Io Ehrenrat

Der Ehrenrat ist für Disziplinarmaßnahmen und Streitigke-iten zv;ischen den

l'litgliedern zuständi-g. Er besteht aus 3 Personen, die von der Jahreshauptver-
sammlung für drei Jahre gewählt sind.

§ 11 Protokollierung der Beschlüsse

Über die Beschfüsse der Jahreshauptversamrnlung und des Vorstand,:s, ist jeweils
ein Protokoll anzufertigen, das vom Versamml-ungsleiter und dem von ihm be-
stimmten Protokollführer zu unterzeichnen ist.

§ 12 Wahlen

Die Mitglieder des Vorstandes, die Abteilungsleiter sowie die K,essenprüfer
iverden auf die Dauer von zwei Jahren geviäh1t. Sie bleiben solan,Je im Amt, bis
der Nachfolger gerväh1t ist. Wiedervrahl ist zulässig.

a r-S tJ KaSSenprrrrunq

Die Kasse des Vereins wird in jedem Jahr Curch zr^rei von der Jahreshauptver-
sammlung des Vereins gewäh1te Kassenprüfer geprüft. Die Kassen.o::üfer erstatten
der Jahreshauptversammlung einen Prüfungsbericht und beantragen bei ordnungs-

^* r o ^gemaller Führung der Kassengeschäfte die Entlastung des Kassenrva::tes-

§ 14 trhrungen

a) Die silberne Ehrennadel rvird für 25-;ährjge Mitgliedschaft, .15-lährige
Vorstandsarl:eit oder für besonCere Verdienste um den Verein rzerliehen"

b) Die goldene Ehrennadel vrird für 4o-jährige l,litgliedschaft, 2!;-)ä1-rrige

Vorstandsarbeit oder für besondere Verdienste um den Verein rzerfiehen.

c) Ehrenmitg l.LeJschaf t
trhrenmitglied kann werden, !.,/er 65 Jahre al.t ist und sj-ch um clen Verein be-
sondere Verdienste err.rorben hat-
Ehrenmitglieder sind beitragsfrei-
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§ ]5 Todesfall

Beim Todesfall eines Mitgliedes sollen möglichts a1le Vereinsmi tgli eder

dem oder der Verstorbenen das letzte Geleit geben. trs sollte eine Ehren-
pflicht sein. Außerdem erhäit ;edes ve::storbene |litglied einen Kranz uncl

wird auf Wunsch der Angehörigen vom Verein getragen.

§ 15 Auflösung des Vereins

(1) Die Auflösung des Vereins l<ann nur in einer außerordentlichen Jahres-
hauptversammlung bescirlossen werden. Auf der Tagesordnung dieser Versammlung

darf nur der Punkt "Auflösunq des Vereins" stehen.

(2) Die Einbe::ufung einer solchen Jahreshauptversammlung darf nur erfolg'en,
\^/enn eS

a) der Gesamtvorstand mit einer l,lehrheit von Dreivierteln at ler seiner Mit-
glieder beschlossen hat od.er

b) von Zweidritteln der stimmberechtigten Mitglieder des Vereins schrifttich
beschlossen wurde.

(3) Die Versammlung ist beschtußfähig, wenn mindestens 5o% der stimmbe::echtigten
MitglieCer anvresend sind. Die Auflösung kann nu:i: mj-t einer t'{ehrheit von Drei-
viertefn der erschienenen stimmberechtigten Mitglieder beschlossen werden. Die

Abstimmung lst namenLlich vorzunehrnen-

(4) Die Mitglieder haben bei ihrem Ausscheiden oder bei Auflösung oder Auf-
hebung des Vereins keinen Anspruch an das Vereinsvermögen.

L ' (5) Bei Auflösung des Vereins oder bei lJegfall seines bisherigen Zwecks fällt
sej-n Vermögen an die Stadt Us1ar, 341-B Uslar, OT-Fürst-enhagen, mit der Zweck-

bestimmung, daß dieses Vermögen unmittelbar und ausschließtich zur Förderung
des Sports verwendet werden darf.
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Die vorstehende Satzung r^,,urde

tritt an die Stelle der.bisher
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von der Jahreshauptversammlung gene,hmigt. Sie

gü1ti-gen.

Fürstenhagen, 15. Januar 1983

4.
c

6.

7.

1. )

2.)

3.)

4.)

l-. Vorsitzender

2. Vorsitzender

Kassenwart

Schri ftwart

Im Regis'ber eingetragen am A.E.1gS7
ortheim, 4en 9. Äugust 1gS1

/-)
l/*'A;+----

r(htomt>ltza)
§-ty's'i; i z a:rge s t e 1 lt e

Unterschrift von 7 Mitgliedern

r.. . .!2. tx

,. ..J«R..#,ti.*-t.

1{x I ü}
/ \3 /.^rco.z"*r* (ö{'}



Ergänzung zur Satzung

Turn- und SPortverein
des

Fürstenhagen e.V. 1911

zu § B Absatz 4 Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung wird sctrriftlich
d.urchd.enAushangimVereinskastenbekanntgegeben.

zu § 5 Beiträge

Die Monatsbeiträge bestehen

Der Gesamt jahresbeitrag wird
eines jed"en Jahres fä1}ig.

Vorstehende Ergänzungen

sammlupg am 2.Ju1i 1983

3 +1 B Uslar-Fiirstenhagen,

nur in Geldleistungen.
jäJrrlich zurn 1 .Juli

wurden von der l'litgliederver-
genehmigt.

2.Ju1i- 1983

()

I

Vorst eliencle än,lerrrng rler
am B .A,1981 eingetragen.

-Ln r,IereirLsreg i s1;t: t'Satzung ist

Auqü.",,,-,

zend,er )

^ h-"_r' *,''!r .i.'ji,r*---. "

Schriftführer )1. Vorsi



In der.Iahreshauptversarunlung 1996 am 1l .1.1997 rvurde fotrgende Anderung des § 14 c

Ehrungen li,ie i-olgt beantragl un<i darüiber mit 57-Ja-Stirnmen und einer Enthalturngs-Stimme

abgestimrnt.

Ehrenmitglied kann werden, w-er für tlen Verein otler dern Sport herausragende Yerclienste

erworben hat.
Ehrenmitglieder sind beitragsfrei.

37170Uslar-Fürstenhagen, 1 3. Februar 1997

L
'rl,l{,, (/r'#
(Kassierer)(Schriftührein)

satzungsänderung der satzung des Turn- und sport erein§ Für§tenhagen e'Y 1911
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